
  
      

 
  

 

An das 
Landesamt für Finanzen 
Dienststelle München 
Referat 1T6 
Postfach 220030 
80535 München 

  

 
 
 
Antrag auf Teilnahme am Zahlstellendialog KALIA sowie dem 
Auskunftsverfahren bei der Staatsoberkasse Bayern in Landshut 
 
 

Teilnehmer  Behörde:       

                        

                        

  Straße:           

  PLZ, Ort:       

  AOSt-Nr :      

Zahlstellensachbearbeiter   Name:       
Kennung (wird vom LfF vergeben) 
      

 Tel:           

 E-Mail-Adresse:        

Zugriff auch auf  Buchungen der  Staatsoberkasse    J/N       

  Name:       
Kennung (wird vom LfF vergeben) 
      

  Tel:           

  E-Mail-Adresse:       

Zugriff auch auf  Buchungen der  Staatsoberkasse    J/N       

  Name:       
Kennung (wird vom LfF vergeben) 
      

  Tel:           

  E-Mail-Adresse:       

Zugriff auch auf  Buchungen der  Staatsoberkasse    J/N       
  

 
 - Absender  - 

Bearbeitungsvermerk LfF: 
 
DOCU _______________ 



  

Zahlstellenaufsicht 

 

 Name:       
Kennung (wird vom LfF vergeben) 
      

 Tel:           

 E-Mail-Adresse:       

Zugriff auch auf  Buchungen der  Staatsoberkasse    J/N       

  Name:       
Kennung (wird vom LfF vergeben) 
      

  Tel:           

  E-Mail-Adresse:       

Zugriff auch auf  Buchungen der  Staatsoberkasse    J/N       

 Wegfallende Bearbeiter Name, Vorname: Kennung: 

            

            

            
Für den Betrieb notwendige 
Lizenzen des Bearbeiters 

 Windows Server  
RDS CAL 
(Client Zugriffslizenz) 

 
Benutzer werden nur bei Vorliegen der Lizenz angelegt! 

  ja, ist für Windows Server 2016 vorhanden 

  ja, ist für Windows Server 2019 vorhanden 

 
 

Ansprechpartner  - Verfahren Name:       

Tel:           

E-Mail-Adresse:       

Ansprechpartner  - Technik Name:       

Tel:           

E-Mail-Adresse:       

Ort:          Instituts-/Behördenstempel des Antragstellers: 

Datum:       

  

 
Unterschrift (Beauftragter für den Haushalt) 

Interne Bearbeitungsvermerke des LfF  

 am Bearbeitet von  

Ref. 1T6; TS-Benutzerkennung  im AD 
eingerichtet / deaktiviert             

Ref. 2K1; TS-Benutzer in 
Berechtigungsverwaltung eingerichtet/ 
deaktiviert  

Ref. 2K1; Anwender informiert 

      

      

      

      



  
 


